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Die franzöſiſche Regierung im Kreuzfeuer
Baſel 27 März Eigene Drahtnachricht Kam in der

Urmiſchen Kammerſitzung vom Monkag der Angriff von links
war für die franzöſiſche Regierung die Dienstegsſitzung weit

gefährlicher in der der Vorſitzende des Kammerausſchuſſes für
auswärtige Angzlegenheiten unter dem Beifall der geſamten
bürgerlichen Mehrheit die auswärtige Politik des
Miniſteriums einer heftigen Kritik unterwarf
Pichon ſind dem Vorſitzenden des Kammerausſchuſſes nicht im
perialiſtiſch genug Er erkläree die franzöſiſche litik gegen
über Deutſchland Oeſterreich und Rußland ſei durchaus verfahren
und von keinerlei progräammatiſchen Geſichtspunkten gekeitet DieRegierung habe die Jntereſſen Frankreichs vernachläſſigt Frank
reich habe noch nicht einmal eine Abſchlgszahlung von Deutſch
land bekommen Er verlangte das linke Rhein ufer und
ſchloß unter einem Veifallsſturm mit der Aufforderung an die Re
gierung Rede und Antwort zu ſtehen Die Lage in Frankreich
wird immer geſpannter

Fochs Teilnahme am Rat ver vier
Paris 26 März Petit Parißen verzeichnet die Teil

nahme von Foch an der Veſprechung von Wilſon Elemenceau
Lloyd George und Orlando am 25 März als Anzeichen dafür daß
neben politiſchen auch militäriſche Fragen beſprochen wor

Man glaube daß mit Oeſterreich Bulgarien und der
De zur ſelben Zeit wie mit Deutſchland Frieden geſchloſſen

werde

Clémencean und

Pichon gegen den Kommunismus
Paris 26 März Reuter Pichon verteidigte in

der Kammer Frankreichs Politik gegenüber Rußland
nud ſagte Franukreich ſei ſeinem früheren Bundes
genoſſen treu geblieben und gehe niemals von der von
Clemencean verwendeten Politik ab nämlich den Bol
ſchewismus zu bekämpfen der die Plage Rußlands und
der Menſchheit ſei Pichon wurde fortgeſetzt von den
Fozialiſten unterbrochen

Eine Erklärung Karolyis
Budapeſt 26 März Ungar Korr BVureau Durch

die Erklärung des Oberſtleutnants Vix namens der Militär
miſſion der Allijerten gegenüber dem revolutionären regie
tenden Rat daß die Behauptung er ſehe die Demarkations
linie als politiſche Grenze an eine irrige Auslegung ſeiner
Ausdrücke ſei ſieht ſich Graf Michael Karolyi gemüßigt fol
gendes feſtzuſtellen Oberſtleutnant Vix hat bei Ueber
reichung ſeiner Note nachdrücklich erklärt dieſe Linie habe
nicht mehr die Eigenſchaft bis heriger Demar
katignslänien ſie beſitzt ſagte er auch nicht mehr De
markations oder ſtrategiſchen Charakter ſondern die Poli
tiker haben auf der Friedenskonferenz ſo über die zeit
weiligen Grenzen entſchieden Auf Karolyis Ank
wort dieſe Forderung verletze die Beſtimmungen des Waſfen
ſtillftandevertrages erwiderte Oberſtleutnant Vix kühl Jch
erkenne an daß der Waffenſtillandsvertrag lein Recht dazu
gibt aber dies iſt ein Beſchluß der Pariſer Friedenskonferenz
der mit der im Waffenſtihſtandsvertrag feſtgelegten Demar
kationslinie nichts zu tun hat Auf Korolyis Frage ob die
Verwaltung in den Händen der ungariſchen Regierung und
der ungariſchen Behörden bleibe ſagte Oberſtleutnant Vir
Nur in dem neutralen Gebietsſtreifen dagegen geht ſowohl

auf dem von den Rumänen nen zu beſetzenden wie auf dem
chon von ihnen beſetzten Gebiete die ganze Staatshoheit aus
en Henden der ungariſchen Regierung in die des rumäniſchen

Staates über
Rach diefen ſeinen Erklörungen welche nicht nur die Ver

einkaremgen des Waffenſtillftandsvertrages aufhoben ſondern
meinerſeits ſagte Graf Karolyi einen freiwllligen Verzicht
auf die Stagfsboheit zugunſten des rumäniſchen Staafes nach
ſich gezoren haben würde konnte kein Zweifel obwalten wö
von die Rede ſei und was zu tun ſei Auch Miniſterpräſident
Berinkey und Kriegsminiſter Böhm di zuefen waren haben
die Denn ugen des Oberſtleutnants Vix ganz entſchieden ſo
zusgeleg

Ankunft von Orienttruppen
Hamburg 27 März Eigene Drahtnachricht

Geſtern traf in Knxhafen der Levantedampfer Patmos
mit 900 Mann Orieuttruppen ein

Streikgefahr in Württemberg
Stuttgart 27 März Eigene Drahtnachricht

Ans unbedingt zuverläſſiger Quelle verlautet daß mit
dem Ausbruch des Generalſtreiks in Stuttgart nochheute Vormittag re wird Endgültige Beſchlüſſe
ſind allerdings noch nicht gefaßt ſo daß auch eine Ver
zögernng des Streikansbruches bis Mitte nächſter Woche
möglich iſt Jnnerhalb der ſozialiſtiſchen Mehrheits
partei marft ſich ein Umſchwung dentlich bemerkbar der
uf eine Schwenkung nach links hinweiſt Am Zuſahderommen des Generalſtreiks iſt jedenfalls nicht

mehr zu zweifeln zumal faſt in ſämtlichen ansſchlag
gebenden induſtriellen Großbetrieben dem Streikbe
r mit großer Stimmenmehrheit zugeſtiwmt wurde

ie bürgerlichen Kreiſe bereiten einen Gegenſtreik vorales Kühbrer arbeiten Hebertalt h nDie rad
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hHalle Donnerstag den 27 März

Regierung untätig verharrt und die litiLeitung r a vorietae
Beratungen des Kabinettsrats

Weimar 27 März Eigene Drahtnachricht
Geſtern nach der Vollſitzung war der Kabinetlrai meh
rere Stunden zu Berainngen verſammelt Über den

nhalt der Beratungen hört man nur daß die Finanz
age des Reiches in ihrem Zuſammenhang mit den be

vorſtehenden Friedensverhanzlungen ausführlich be
prochen wurde Für heute iſt eine lebhafte Debatte
ber die geſtrigen Erklärungen Scheidemanns zu er

warten Für die Deutſchnationglen ſoll Graf Poſa
dowsky ſozuſagen geharniſchte Erklärungen abgeben
Auch heute wird eine Rede Scheidemanns erwartet

Die Kufgaben der deutſchen Finanz
kommiſſton

Berlin 27 März Eigene Drahinachricht Die
eines ernannte deutſche Finanzkommiſſion für Ver
ailles iſt nicht blos wie von mancher Seite ange

nommen wird lediglich mit Vollmachten für die Finan
zierung der Lebensmittellieferungen ausgeſtattet Nach
der Erklärung eines führenden Mitgliedes der Kom
miſſion geht vielmehr ans dem Wortlaut der telegraphi
ſchen Einladung des Oberſten Wirtſchaftsrates der
Alliierten klar hervor daß man in Paris der dentſchen
Kommiſſion Aufgaben von weſentlich größerer
Bedentung zugedacht hat

Diktat oder Verhanölungsfrieden
Berlin 27 März Ansländiſche Blätter hatten

vor einiger Zeit Außerungen von Lloyd George und
Pichon mitgeteilt wonach nach übereinſtimmender An
ſicht dieſer beiden Stagtsmänner die Friedenskonferenz
ſich nicht auf Verhandlungen mit der deutſchen Dele
gation einlaſſen werde Die Deutſchen müßten ſich
damit begnügen den ihnen von den aſſozierten Regie
rungen vorzulegenden Friedensvertragsentwurf ent
weder anzunehmen oder abzulehnen Daranufhin hat der
Vorſitzende der deutſchen Waffenſtillſtands Kommiſſion
Reichsminiſter Erzberger am 19 März in Spaa eine

Anfrage ſtellen laſſen in der eine Auskunft darüber
verlangt wurde ob die erwähnten Außerungen den
Tatſachen entſprechen Am W März iſt von Ma 1
Foch in Spaa ſolgende telegraphiſche Antwort einge
gangen Die Herren Lloyd George und Pichon haben
niemals die Erklärung abgegeben welche ihnen zuge
ſchrieben worden iſt und welche die Anfrage veranlaßt
haben die am 19 März von dem Vorſitzenden der dent
ſchen Waſſenſtillſtands Kommiſſton geſtellt worden iſt

Oeſterreichiſches Heeresgut aus dem Weſten

Wien 26 März Korr Bureau Eine hier ein
getreffene Abordnung reichsdeutſcher Soldatenräte berichtete
laut der Parlamentariſchen Korreſpondenz dem Staatsver
treter für Heeresweſen Dr Deutſch über von den Soldaten
räten in Deutſchland geſammeltes Heeresgut der öſterreichiſch
ungariſchen Truppen die an der Weſtfront geſtanden haben
Visher ſeien 150 Vahnwagen ſolcher Güter im Werte von
12 Millionen Kronen aufgeſtapelt die der Abfuhr harrten

Das engliſche Dienſtpflichtgeſetz
London 26 März Unterhaus Die Dienſtpflicht

Bill wurde ohne Verbeſſerungsantrag angenommen
Ein Vorſchlag das Jnkrafitreten der Vorlage anf den
31 Dezember 1919 ſtatt des 30 April 1920 ränſegen
wurde mit 282 gegen 70 Stimmen verworfen u
weiterer Verbeſſerungsantrag die Pflicht zum Dienſt
in Rußland anszuſchließen wurde mit 2832 gegen 48
Stimmen verworfen

Die Forderungen der engliſchen Arbeſter
London 26 März Der Bericht des von der

Jnduſtriekonferenz ernannien Anusſchuſſes der die Ur

ragen der Arbeitszeit und der Löhne zu unterſuchen
tte wird der Konferenz die am 4 April zuſamren

ritt vorgelegt werden
J nuſtrierates vor und enthält u a eine geſetzice chſarbeitswoche von 48 Stunden und
geſetzliche Mindeſtköhne Die Vertreinng der Arbeit
geber und der Gewerkſchaften ſollen als zuſtändige
Sprechorgane ihrer Mitglieder anerkannt werden Der
Ausſchuß hat die Regierung erſucht der Konferenz im
Falle der Annahme Berichtes die ſofortige Durch
führung von deſſen Vorſchlägen zuzuſagen

Ermordung des Vizepräſidenten des albaniſchen
Nationalrates

Rotterdam 27 Märs Eigene Drahtnachricht Ein Tele
gramm aus Rom an ein dhieſiges Tekegraphenhuregu me daß
der Vizepräſident des Rationalrates in Albanien Prenk Bi
bei einem gange den er in Geſellſchuft eines engliſchen

der unrunhigen Stimmung der Arbeiter und die

ſchlägt die Errichtung eines
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Der Friede Wilſons
Spannung im Rate der Vier

Von der Schweizer Grenze 26 März
Je näher der große Termin des Friedensſchluſſes

rückt deſto ſchwieriger und ungeklärter ſcheinen die
Pariſer Verbandsverhandlungen zu werden Einig iſt
man unter dem Druck der ungariſchen Ereigniſſe eigent
lich nur über einen Punkt geworden Es ſoll kein Vor
friede ſondern der endgültige Friede ſein Das wäre
gewiß erfreulich wenn man bedenkt daß dem letzten
Frieden den Deutſchland ſchloß dem Frankfurte
Frieden vom 10 Mai 1871 die Verſailler Friedens
präliminarien vom 26 Februar vorangingen alſo volle
10 Wochen Zwiſchenraum gegeben war eine ziemlich
lange Spanne Aber dafür hat Deutſchland die ent
ſetzliche Wartezeit eines fünf vielleicht ſechsmonatigen
Waffenſtillſtands unter Fortdauer der mörderiſchen
Blockade erlebt Irgend welche Dankbarkeit iſt es ſeinen
unerbittlichen Gegnern für die Beſchleunigung nich
ſchuldig Auch nicht für die neueſten Milderungen des
urſprünglichen Zerftückelungsplanes von denen man
hört Frankreich hat nämlich ſeinen bisherigen Wider
ſtand in der Frage der Rheinprovinz aufgegeben aber
nicht in vernünftiger Erkenntnis der Undurchführbar
keit dieſer Racheaktion ſondern nur weil Wilſon und
Lloyd George erklärt haben daß ſie ſich in keinem Falle
auf das Experiment eines rheiniſchen Pufferſtaates ein
laſſen Überdies wurde Frankreich mit der Zuſicherung
abgefunden daß das ganze Rheingebiet militäriſch neu
traliſiert alſo für Frankreich ungefährlich gemacht
werden ſoll Auffallend iſt ja daß in den Pariſer
Beſprechungen gleichzeitig die Rede darauf kam ob es
nicht beſſer wäre wenn die Rückbefördernng der ameri
kaniſchen Truppen vorläufig eingeſtellt werde angeblich
weil Wilſon Reſerven für einen etwaigen Feldzug
gegen den Bolſchewismus brauche in Wahrheit weil
jeder Sammy der nach Hauſe fährt den Druck ver
mindert den Wilſon zur Durchſetzung ſeines Programm
gegenüber Frankreich ansüben muß Dentlicher kann
ſich überhaupt die Spannung nicht verraten die zurzeit
im Rate der Vier herrſcht und die zu dem Gerücht vom
bevorſtehenden Rücktritt Clemenceaus geführt hat Eine
gewiſſe Erleichterung brachte ja die Erklärung Japans
an den europäiſchen Angelegenheiten nicht beteiligt zu
ſein und deshalb bei den letzten Konferenzarbeiten
fehlen zu wollen Aber eine außerordentliche Erſchwe
rung erfolgte durch die Verſchärfung der Polenfrage
Man merkt daß Deutſchland ſich in dieſem Punkte nicht
vergewaltigen läßt Danzig die deutſche Stadt muß
dentſch bleiben Sogar Lloyd George tritt dafür ein
Aber anch der Durchmarſch der polniſchen Truppen
unter General Haller durch Danzig wird auf die deut
ſchen Vorſtellungen hin von Wilſon als gefährlich
erkannt Allerhand Aushilfsvorſchläge werden gemacht
So die Truppen Hallers könnten ja über Königsberg
nach Warſchau gebracht werden Als ob hier bei der
ſetzigen Stimmung nicht dieſelbe Gefahr wie in Danzig
beſtſinde nämlich daß die deutſche Bevölkerung ſich eine
Herausforderung der Polen nicht gefallen läßt Alle
dieſe heiklen Dinge beſonders aber der nene Krieg
mit Ungarn haben dazu gefſihrt daß die Pariſer Be
ratungen kurz vor der Entſcheidung eine andere Form
angenommen haben ſie ſind zu einer Geheim konferenz
mit ſtrengſter Abſchließung geworden Die Pariſer
Preſſe iſt darüber ſehr ungehalten Aber wos will ſie
machen Zuerſt wurde ein Ukas der Großmächte be
kanntgegeben daß die Kommiſſionen die ſich mit Ge
bietsfragen beſchäftigen keine Einzelheiten mehr ver
öffentlichen dürfen damit der Feind ſwörtlich der
Feind nicht vorzeitig erfahre und keine Pläne zur
Durchkreuzung der Abſichten der Verbündeten ſchmiedery
könne Auch wolle man der Hffentlichkeit Enttärrſchun
gen erſparen wenn ſpäter Anderungen notwendig
werden 9 Das merkwürdigſte aber iſt die neue An
ordnung daß der Rat der Vier nicht mehr am Quai
d Orſay zufammentreten ſolle ſondern abwechſelnd im
OQnartier der einzelnen Regierungshäuptier Das Fef
weniger feierlich und ginge ſchneller vor ſich Eine
ſchwer glaubliche Begründung und die franzöſiſche
Preſſe die vor Ungeduld platzen droht dte
ganze Schale ihres gendten s der die
form des Stammtiſches oder
Was bei dieſen Unſtimmigkeiten ſchli
kommen wird iſt nicht leicht zu ſagen
von dem die Neuernngen offenbar ausgehen hat m
ſeinem Syſtem der Vereinſachung und Abkürzung noch
immer recht behalten Und ſo iſt zu hoffen daß er
erreicht was er will einen nun endlich beſchleunigten
endgültigen r Demtſchlanb annehmen Frieden
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Koſten des Kriegesv c Die

eine Denkſchriſt über die Finanzen des
in den Rei ahren 1914 igeldem Ausblick heißt es u Die Aus gal

ß des Krieges waren am 31 Dezemt

2 Milliarden berechnet Dieſe Suf
nichtdie Geſamtſfumme der dem Reich

erwachſenen Koſten dar Zunächſt ſind 3
trag alle jene Ausgaben hinzuzurechnen die e us d
weiteren Durchführung der Demobiliſation ergeben Hier
her gehören die Unterhaltungskoſten der fremden Beſatzungs

s

truppen ſowie der noch beſtehenden eigenen Heeresverbände
und vor allem die erheblichen Entſchädigungen die aus der
Ahwickelung der noch laufenden Heeres und Marineliefe
rungsverträge zu zahlen ſind Zur erſten Gruppe gehören

die Koſten für die Wiederherſtellung des Heeres V
der Einſetzung eines Betrages für die Wie g der
Kriegsflotte kann dagegen nach Lage der Dinge abgeſehen
werden Dem zu künftigen Bedarffür das Heer
ſteht eine Reineinnahme aus der Verwertung entbehrlichen
Heeresgutes gegenüber Die Kapitalſumme die den bereits
verausgabten und während der nächſten Monate noch zu ver
ausgabenden Kriegs und Demobzjliſationskoſten hinzutreten
wird und in der Folgezeit zu verzinſen und zu tilgen iſt be
läuft ſich mithin auf etwa 11,5 Milliarden Mark Der
ſiernach

jährlich aufzubringende Zinsbetrag

ßt ſich ſomit ohne Tilgungskoſten auf
7,9 Milliarden Mark

zeranſchlagen Die zweite Gruppe von Ausgaben wird von
den Renten gebildet die an die Kriegsbeſchädige
zen und Kriegshinterbliebenen zu zahlen ſind
Sie werden den Haushalt des Reiches vorausſichtlich mit zu
nächſt 4225 Milliarden Mark belaſten Die ge
amten laufenden Ausgaben des Reiches ein
ließlich Verzinſung und Tilgung der Reichsſchuld ſtellten

Ach vor dem Kriege im Rechnungsjahr 1913 auf etwa
2,4 Milkiarden Mark Die Reichsſchuld betrug zu jener
Zeit nicht ganz 5 Milliarden Mark Der Krieg hat die
Schulden des Reiches um vorausſichtlich mehr als
160 Milliarden Mark anſchwellen laſſen die

laufenden Jahresausgaben
um mehr als 12 Milliarden Mark geſteigert

Hamit ſind jedoch die Laſten die die deutſche Volkswirtſchaft
nach dem Kriege zu tragen hat keineswegs erſchöpft

Der Geſamtſtenerbedarf
des Reiches der Einzelſtaaten und der Gemeinden wird ſich
in Zukunft auf

18 Milliarden Mark
gegen 5 Milliarden Mark vor dem Kriege ſtellen

Ein gerechter Frieden
Oppeln 26 März Die Freie Vereinigung zum ze

eſtens erhält von ihrem Schweizer Vertreter über
Berlin folgenden Drahtbericht z der polniſchen Ko

konie Lauſanne herrſcht ſeit Montag große Beſtür
un g Sonntag abend traf ein Mitglied des polniſchen Ra
ionalkomitees in Lauſanne ein und brachte die Nachricht

die Mitteilungen aus Angarn und aus der Süd
ukraine auf die Friedensdelegierten niederfchmet
ternd gewirkt hahen Wenn die Funlſprüche der unga

Stadttheater
Erſtaufführung Gewitter

Schauſpiel in drei Aufzügen von Alexander Jimnn
Spielleitung Oberſpielleiter Theo Modes

Halle den 26 März 1919
Sonderbare Duplizität der literariſchen Geſchehniſſe

kaum hatte Max Dreyer in ſeinem Probekandidaten das
Gebiet der Schulſünden zu geißeln angefangen da hieb Otto
Ernſts Flachsmann als Erzieher in dieſelbe Kerbe und
jetzt folgt dem Schöpfec des Wiener Dichters Hans Müller
der junge Hamburger Dramatiker Alexander Zinn ſozuſagenauf dem ant in der Beleuchtung des Problems Herren

menſch Damit ſoll indeſſen nicht etwa eine Beeinfluſſung
des einen Poeten durch den anderen angedeutet werden denn
wie Dreyer und Ernſt ſo ſind auch Müller und Zinn durch
aus ſelbſtändig in der Behandlung des Vorwurfes

Er lautet in Eewitter kurzgefatzt Der Architekt Pro
z Max Birk hat ſich von ſeiner Frau Maria geb Sörenſen

cheiden laſſen und danach viele Jahre lang allerlei Ligiſons
gehabt Einer davon der Franziska Melchior hat er zwar
zum Abſchied gewinkt auch iſt Agnes Hein an ihre Stelle
getreten aber Franziska erweiſt ſich als Klette Jhre Liebe
u Birk ſchlägt in Haß um Sie gibt Birks bisher in der

Ferne lebendem Sonne den letzten Anſtoß dazu daß er den
nie gekannten Vater aufſucht ja ſich an ſeinem Wohnorte als
Arzt niederläßt Hoſft doch Franziska den Fr durch
die dann wohl unvermeidlichen Aufregungen von ſeiner ſtolzen
Höhe zu ſtürzen bringt ſie das Verhältnis Birks
z Agnes ins Wanken Als obendrein Bergmann Birks

ſſiſtent über ſeinen Meiſter in der Konkurrenz um den Bau
eines neuen Parlamentsgebäudes unter Frartziskas Hohn
lachen ſiegt verurſacht die Ueberfülle der Erregung i
lich Virls Juſammenbruch Ein Sch aganfall trifft g

kunſtberühmte rechte Hand erholt ſich nie wieder vom leben
bigen Tode des Lahmſeins Franziska aber geht zerknirſcht
durch das Uebermaß des Unheils das ſie angerichtet

res Weges Agnes verläßt ebenfalls das Haus und Virt
t mit ſeinem Sohne Adolf hin gen Durlach in das Haus

noch ſo ſteht wie es die tote rig einſt verli
Aler ander Zinn hat dieſe zum guten r vor

t Der Dialog iſt ſo d
gefeilt daß das Ohr auch nicht eine Setunde

wird Rede und C folgen einander mit der Not
wendigkeit von Blitz und Donner Die Ausdrucksform iſt

e
Satzkonſtrüktion und der Gewählheit r bert le
Alerander Zinn unterſtreicht tro nicht unfeln läßt viel

e an den Nehtnen jellente See 7
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er Schiffer hat der Nationalverſamm

Rördl
Zivilar

wird es von Ma

eine von niemandem gwolt
das Spiel der menſchl
a dieſer fremden Ausſtrahlung entziehen könnte Es

es ſpäter das Jnnenleben Birks und ſeiner r
e der freien Werterentfaltung beeinträchtigt Mi

zu einem B
teils weil er ſie einmal wirklich liebte teils we
el eg den Mut hatte ihm den Abſchied zu geben teils

we

der wahren Größe d
drückt ihn ferner die häß
mal über ſeine Auftraggeber als Schinutziane

und zwar in möglichſt rfeinem alnhert n Senchmen er n eigenen An
geſtellten ne
größe im ethiſch äſtheti

f

ihm aus
wa t all das im
und Spielnüancenerſten 3

ch an
e ſtellt werden Es
1 ſein Experimente mit
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hatte wenig günſtig Da die Pariſer Konferenz ſehr wohl
wiſſe daß ein Frieden der den Verluſt Weſtpreußens und
Oberſchleſiens brächte für das deutſche Volk unan
u e e haben die Franzoſen auf das Drängen der
gem en Richtung die eigenen Anſprüche auf das links
rheiniſche Gebiet und ebenſo den Widerſtand gegen
die für Deuiſchiand günſtige Regelung der deutſchen Oſtgrenze

aufgegeben

Straßenkämpfe in Budapeſt
Der Pariſer Korreſpondent des Daily Telegraph will

aus amerikaniſcher Quelle in Paris erfahren haben daß
britiſche Monitoren auf der Donau nach Buda
peſt zudampfen wo Straßengefechte wüten Havasb der Oberbefehlshaber der tſchecho ſiowakiſchen

tuppen Pi ne den m e hade cGre nach Ungarn hin hermetiſch zu eßen um einAue Eindringen der Bolſchewiti in die Tſchecho Slowakei
verhindern Alle Brücken über die Donau werden ſtreng

Die Alliſerten geben in Ungarn nach
GBHudapeſt 26 März Korr Bureau Die der unga

tiſchen Regierung zugeteilte Militär kommiſſion der
Alliierten hat an den Revolutionären regierenden Rat

endes Schreiben gerichtet hfolg Schr gericht Sudape ſtr März
Der Präſident der Republik ſagt in ſeiner an das unga

riſche Volk gerichteten Proklamation folgendes Die Miſſion
der Entente hat erklärt daß die Demarkationslinie hinfort
als politiſche Grenze betrachtet wird Jch muß for
mell erklären daß dies eine irrige Ausleg ung der ge
brachten Ausbr de iſt Als der Präſident der Republik die
im Waffenſtillſtandsvertrag ereen Grenzen zur Sprache
brachte erhielt er die Antwort daß nicht mehr von der in
dem Vertrag feſtgeſetzten Demarkationslinie die
Rede ſei ſondern von einer neueren Entſcheidung der En
tente die den Zweck verfolgt die ungariſchen Truppen durch
eine ſtreng begrenzte neutrale Zone von den rumäniſchen zu
trennen und auf dieſe Weiſe jede Möglichkeit eines Zu
ſammenſtoßes auszuſchalten Daß es ſich hier um eine poli
tiſche Grenze handeln würde wurde garnicht erwähnt
Mit der Abſicht der Gerechtigkeit und der Friedfertigkeit er
ſuae im Namen des Kommandierenden Generals der alli
erten Truppen die s tre e Regierung dieſer Mittei

lung ohne Verzug die größte Publizität zu verleihen
Gez Oberſtleutnant Vix en Oberſtleutnant Baker

Major Pentimalli Hauptmann Pommerol

die Polen brechen immer wieder den Waßfenſtillſtand

Berlin 26 Mürz Von verſchiedenen Teilen der
Poſenſchen Front werden wieder töße des Gegners ge
meldet insbeſondere bei Rawitſch und Frauenſtadt und an
der RNetzefront ſüdlich Kolmar und ſüdweſtlich Bromberg

empen richteten die Polen wiederum Feuer gegen
iter Jn ihren Lagemeldungen funken die Polen

ehſt de aus Was die Szenenführung anlangt ſo dient
der Linze rorgang der Charakteriſierung der handelnden

des Milieus das ſie ſchaffen Jn erſter Linie
Birtk ſelbſt beſtimmt und der Aufbau iſt

tadellos bis zum Schlaganſall Dieſer jedoch knickt die ſeeliſche
Entwicklungsbahn der Hauptbeteiligten glatt um weil er

ſozuſagen ſrhere Gewalt in
chen Kräfte hineinwirft ohne daß ſich

rſonen wie

uchtet ein wie ſchwer dieſer Fehler iſt wenn man bedenkt
daß die Peripetie alſo nicht die unabweisbare Forderung der
e an t aus rein ſeeliſchen Vorgängen erfüllt ſondern

ein körperliches Unglück ſie ebenſoſtark herbeiführt wie

rund

Ut dabei allerdings die wiederholte Andeutung vom ſchon
halb zerſtörten Herzen Birks gleich zu Anfang des Schau

t geſpiels ins Gewicht Nach u Akten Seelendrama lu n
elnwiſſermäßen Hermann udermann über die

er Zinns Was für die Bühnenwirkung nicht wenig
u

Das voraus geſchickt ſteht Profeſſor Max Birks Perſon
da als Verkörperung des
kennt neben der Sucht allen Mitmenſchen ſeinen Willen auf
Anerkennung als einzigartige Größe aufz Maß
lös in jeder Weiſe nur aufs Bauen von

entledigt er ſich leichtfertig der Ehe iſt jedermanns

Egoismus der kein anderes Ziel

illionenkäſten

Feind ſelbſt ſeines Sohnes Birk macht die Geliebten nur
ndteil ſeines Komforts kommt aber vom

pus ſeiner dereinſtigen Frau Maria es los
i als

all ſeiner mit Grobheit geladenen keinen Wider
ſpruch duldenden Redeform hinter Zynismus die Angſt vor
dent en

e en ir Beziehungen an die nichtsahnende Mutter zum Verbleiben in irkſchen Hauſe Steht die

ültigen Verſchwinden ſolcher Weſensart aus ſeinem
drohendes Geſicht erhob Daher auch die teufin

Drohung des VerratesGemeinheit Agnes durch die

des Profeſſors vernichtend im S

liche Gewohnheit herab die n ein
nnicht hindert r d

nehmen Von
r durch

oßem
ihn zum anderen

mfange

n Birk iſt alſo nur eine Schein
Sinne Die Energie aber mit

r er nach der Riederlage in der Parlamentskonkurrenz den
di ettch hält bis zum Schlaganſalle ſeine Selbſtironie und

che Hinneigung zur Einſicht ſöhnen einigermaßen mit
mal wenn ein Künſtler wie Adalbert Kri

ſamtbilde wie in fein abgetönten Sprach
rvorragend darſtellt Nur nach dem

ſammentreffen mit dem Sohne hätte der immerhin

enk fortgeſetzt

der lettiſchen
n

tche no Woche in derhl r r r i c usſichten

U ückegrigoir vehſchen

ſeiner Selbſtü

lich angeſichts ſeiner lahmen
r an glücklichere Tage

mi

man ja woh
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Berichte NWer Juſenferie und Maſchi

hrſeuer Daß dieſes Jnſanterje und Maſchinengewehſerer a den polniſchen Trappen abgegeben
von unſeren Truppen ung gezwungen erwidert wir
bleibt ve egen

Die Kämpfe gegen die Bolſchewiki
Berklin 28 März Ueber die Kämpfe der Trupye

egierung mit den Volſchewiki wird u a nog
Die Einnahme von Baufk nach ſchwere

und von 2000 Volſchewili verteidigt wurde
denen außer verwundeten Gefangenen 350 unverwundet
Gefangene darunter ein Regimentskommandeur und zahl
reiches Heeresgerät abgenommen wurde Der Gegner hat
70 Tote Nordöſtlich Mit au iſt der Frind in die alte la

en Tuckum das durch den Gege
li am 24 März vorübergehend in dere

Hände gelommen war wurde am 25 März wieder g
nommen

Die militäriſche Lage der Bolſchewiki
Die Bolſchewiki haben wie wir hören in der

Ukraine ziemlich beträchlliche Erfolge erzielt Die
Lebensmittelvorräte der Ukraine ſind in ihren
Händen Die Ententetruppen ſind überall flucht
artig zurückgenommen worden Das Vorgehen der
Sowjeitruppen an der Ukrainefront hat es mit ſich gebracht
daß ſie ihre zweitwichtigſte Front in Rordweſten vor

in den Hintergrund ſtellen mußten Nachdem
je iel in der Ulraine erreicht iſt muß man damit
rechnen daß die Volſchewili nunmehr unſer
Front ſorcieten werden 8

Wieviel Deutſche noch in der Türkei und
Südrußland

Berlin 26 März Auf das wiederholt an die Am
ierten dringende Erſuchen nähere Auskunft zu
geben über die Zahl und den Stand des Abtransports der
deutſchen Truppen und Zivilperſonen in der Türkei und
Südrußland iſt der deutſchen Wafſfenſtillſtandskom
miſſion n Spa am 25 März u a mitgeteilt worden daß
nach der Ankunſt des Oberkommandierenden der Orient
armee ſich 12 000 Deutſche in Konſtantinopel 2000
Militär und 200 Zivilperſonen in Od eſſ 0 und 9500 deutſche
Militär ſowie Zivilperſonen n Nikolajew beſinden

Plünderungen in und um Berlin
Berlin 27 März Die Blätter berichten über ſchwere

Raubüberfälle in Berlin Bei einem Anſchlag auf eine Brot
teien wurden 7600 Lebensmittelkarten ge
raubt

Jn Grahow in der Mark plünderten 20 be
weffnete Räuber das dortige Rittergut vollſtändig

die Penſionierung der Staatsbeamten

Berlin 27 März Jur Frage des Ruhegehalts der
Staatsbeamten wird der Deutſchen Allgem Ztg von maß
gebender Stelle geſchrieben Es bleibt avch in Zukunft von
Ausnahmefällen abgeſehen die Zurücklegung einer Dienſtzeit
von mindeſtens zehn Jahren und eingetretene Dienſtunfüähig
keit oder an deren Stelle die Vollendung des 65 Lebens

hres Vorausſetzung für die Penſioniernng Neu iſt die
wonach unmittelbare Staatsbeamte

die nach Vollendung des zehnten Dienſtjahres bis zum
31 Dezember 1920 der Umgeſtaltung des
Staatsweſens ihre Verſetzung in den Ruheſtand nach
ſuchen in den Ruheſtand zu verſetzen ſind ohne daß einge

nicht geringe Eindruck beſſer zu erkennen ſein müſſen Fran
iska iſt von Alexander Zinn als eine Figur gezeichnet wor
n die dem Profeſſor ehedem in Liebe zugetan ſpäter voll
ß jede a erſpäht um ihn zu packen was ja bei

S erhebung und Verletzung ihrer Gefühle leicht
begreiflich iſt Jhre Empfindungen ihm gegenüber wechſeln
ſomit zwiſchen den Spielggten des Liebeshaſſes bis ſie ſchließ

nd in einem aus Erinne
itleid und ermürbung ge

ten Depreſſionszuſtande die Birkſchen Räume verläßt
Helene Sen ken fand für dieſe Gefühlsgalerie mühelos die
rechten Töne gab auch als Darſtellerin aus dem Vollen mitbeſonderem Erſolge gnes Hein entwickelt ſich aus der Be

wunderin des Profeſſors zu ſeiner Verächterin wandelt ſich
unterm Schreck des laganfalls zur Samariterin entdeckt
anläßlich der ſchließlich zunehmenden Menſchlichkeit Virks
wärmere Gefühle für ihn und ſcheidet für immer mit dem
Geſtänndis ich liebe dicht Jhr und Marias Weſen ſind für
Birk in eins verſchmolzen Agnes ſchöpft aus ihrer Liebe und
aus dem Verzicht den Mut fürs Leben indem ſie zugleich den

rofeſſor zur Seele ſeiner Frau zurückführt Hedwig
onas widmet ſich dieſer ſchweren Aufgabe in den vom
ichter vorgeſchriebenen ruhigen e ewegungen und

ſchönem Gefühl Es iſt eine gute Leiſtung deren Schluß
worte freilich noch mehr Herz verlangen Sonſt lernt man
noch einen Bauunternehmer Siegel kennen einen aus kleinen
Verhältniſſen ſtammenden fleißgepeitſchten Mann Er wirbt
mit krampfartiger Zähigkeit um Franziska benimmt ſich da
bei reichlich troddelhaft iſt aber gumütig und auch ſonſt
nicht von geiſtigen Aſpirationen geplagt wenn er nur Häuſer
bauen und ſein Geld dafür einſtreichen kann Willi Schur

aus ihm die e komiſche Seite zu dem
berwiegenden Ernſte des Abends flott heraus Dem armen
ichner Meyer lieh Otto Tiedemann die nödtige

riecherart Konſtantin J rocki macht den alten Bureau
diener Kolbe zu einer kleinen Studie während Hermann
Wedding den Aſſiſtenten Pirks Bergmann mit allent
halben wohlzutreffenden Linien von der Zurückhaltung bis
zur Schärfe zeichnet als einen Mann der ſein Künſtlertum
nur im Können nicht aber in Virkſcher Maßloſigkeit auch
im Augenblicke ſeines Sieges in der Konkurrenz um das
Parlament zur Schau trägt Kein Vohemien ſondern eine
ſauberere Perſönlichkeit auf die letzten Endes Birks Erkennt
nis paßt Jhr ſeid ſtärker als wir Darin darfüberhaupt die Quinteſſenz des Schauſpieles er
blicken Kurt Wilcke s mit Recht gemeſſener willensfeſter
Sohn Dr med Adolf Virk bekräftigt ſie in würdiger ſtet
unaufdringlicher Weiſe

Hdberſpielleiter Theo Modes aber ſorgt für einheit
liche Fl it der Vorſtellung Sie iſi aus einem Guſſe

vollzieht in ſehr anerennenswerter Höhe und paſſendem
Rahmen ſo daß der Beifall ſeb ſtark war nament uns 3

Dr Karl Baer
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z5 d s a vBVorbedingung des Anſpruches auſ n iſt Ju
n iſt aber 3 bemerken daß ſe vorläuſig noch

weg praktiſch Geltung bekommen wird denn es ſind
nähere Ausführungsbeſtimmungen des Staats

m riums zu erwarten die für ihre Anwendhbarkeit die
Richtlinien ziehen werden

Zuſatzrationen

Berlin 27 März Wie ans Weimar berichtet
rb befaßt ſo das Kabinett geſtern mit der Finan

tig der Le u und ermächtigte Herrnvon Braun in Rotterdam die Vereinbarung über die
zweite Rate abzuſchließen Bei voller Lieferung der
in Ausſicht geſtellten Mengen iſt zu hoffen daß all
n auch eine Erleichterung der Ernährungslage
durch Ausgabe von Zuſatzrationen erzielt werden
kann Zuſicherungen in dieſer Hinſicht können ſo lange
nicht gegeben werden ehe die Höhe der Sendungen noch
nicht zu überſehen iſt

Der Wahnſinn politiſcher Streiks
Berlin 27 März Die Kommuniſtiſche

ſKartei hatte gleich nach Beendigung des letzten
Heneralſtreiks unter der Groß Berliner rn r
lebhaft für einen ernenten Generalſt reik ge
wirkt der geſtern beginnen ſollte Die Agitation
erfolgte in einem Maße wie kanm jemals zuvor aber
es iſt nirgends geſtreikt worden Die Arbeiter
chaft ſcheint ſich darüber klar geworden zu ſein welchen
Bahnſinn ſolche politiſchen Streiks angenblick

lich darſtellen
Häuptlinge für Rückgabe Kameruns an deutſchland

Berlin 26 März Aus zuverläſſiger ſpaniſcher
Quelle wird berichtet daß in Madrid aus Fernando Po
eine Bittſchrift von 117 Kamerunner Hänpt
lin gen eingegangen iſt in der dieſe auch namens ihrer
Landſchaften den König von Spanien bitten für die
Rückgabe Kamernns an Deutſchland ein
zur In dieſer Bittſchrift wird außerdem betont
aß die große Mehrzahl der Kameruner Eingeborenen

ſich mit dem Wunſch der 117 Häuptlinge identifiziert
und nur aus Furcht vor der Nache der Engländer und Franzoſen dieſen Wunſch nicht zum
Ausdruck zu bringen wagt

Dieſe Bittſchriſt deren auch von einem Teil der
ſpaniſchen Preſſe bereits Erwähnung getan iſt und
zwar in befürwortendem Sinne ſtellt einen
neuen bemerkenswerten und wertvollen Veweis für die
Grundloſigkeit der Anklagen unſerer Gegner über an

e

geblich ſchlechte Behandlung der Eingeborenen dar

Deutſches Reich
Demokratiſche Anträge in Preußen

K Die Fraktion der Deutſchen demokratiſchen
Partei hat in der Preußiſchen Landesverſammlung
folgende Anträge eingebracht

Antrag Friedberg und Genoſſen Die verfaſſungs
gebende Preußiſche Landesverſammlung wolle be

Ledenes
ver Ge e r 5 nſchrichen vie Staatsregierung erſuchen die Be

amten und Arbeiler der prehgſchen Staatsbetriebe

vor gewaltſamen Eingriſſen in die ihnen reichsgeſetz
lich währteiſtete valitionsfreihetit unter allenUmſtänden u ſchützen ſret

Antrag uhle Scherer Dr Schloßmann Janſenund Genoſſen Die verſaſfun sgebende Preußiſ
Landesverſammlung wolle beſchließen die Staats
regierung zu erſüchen der Landesverſammlung ſofort
eine Geſetzvorlage zur Veſchlußſaſſung vorzulegen
durch welche die Efſentlichkeit der Berhandlungen der
Gemeindevertretuhgen und Amtsverſammlungen in
Weſtfalen ſowie der Gemeinderats und Bürger

et irge minrgen in der Rheinprovinz einge
t wird
Der Arbeitsplan der Nationalverſamelung

Weimar 27 März Eigene Drahtnachricht Der
Aelteſtenausſchuß der Nationalverſammlung beriet geſtern
über die Geſchäflslage Es wurde beſchloſſen in der nächſten
Woche keine Plenarſitzungen abzuhalten Jn dieſer
Woche wird nach Beendigung der Mittelſtandsdedatte der
Notetat und der Nachtragsetat zur Beratung kommen Ob
es in der Tat möglich ſein wird die Beratung des Nachtrags
etats ſo zu beſchleunigen wie eigentlich nötig dürfte anläß
lich der großen Debakte die ſich an die geſtrigen Erklärungen
des Miniſterpräſidenten Scheidemann anknüpfen wird mehr
als fraglich ſein

Anſchwellen des Streiks im Ruhrgebiet
Eſſen 26 März Die Streiklage hat im Ruhrbergbau

wieder einen größeren Umfang angenommen

Die Stadt der Arbeitsloſen
Aus Dresden wird gemeldet Drei Viertel der

ganzen Einwohnerſchaft der Stadt Plauen im Vogtl wird

durch die W unterſtützt Genau79 120 Perſonen einſchließlich der Frauen und Kinder er
i futerſtütung während die Einwohnerzahl 107 000

eträgt

handel Gewerbe und verkehr
Die Vot der Kallinduſtrie

Jn der Gewerkenverſammlung der Gewerkſchaft Aſſe in Witt
mar Braunſchweig teilte die Verwaltung wie uns
gemeldet wird mit daß in dieſen Tagen Vertreter der Kaliin
duſtrie beim Reichswirtſchaſtsamt über die Notlage der Kali
induſtrie vorſtellig geworden ſeien Leider habe man hierbei er
fahren müſſen daß die neue Regierung der Kaliinduſtrie nicht
das Verſtändnis entgegenbringe das ſie zu beanſpruchen be
rechtigt ſei Bei der Rückſprache mit dem Miniſter Wiſſell habe
man feſtſtellen können das er ſich beſſer habe überzeugen laſſen als
die enderen Herren ſo daß man hoffen könne daß für die Kali
induſtrie etwas geſchehen werde Jm übrigen ſcheine alles nur
ein Vorſpiel zur Sozialiſfierung zu ſein Seitens der
Vertreter der Kaliinduſtrie wurde darauf hingewieſen daß man
wahrſcheinlich erſt die Kaliinduſtrie bankerott machen
wolle um ſie billig zu übernehmen Es müſſe mindeſtens
eine 50proz Preiserhöhung eintreten wennnicht die Kaliind uſtrie vernichtet werden ſolle
Was die Kaliwerke ſelbſt betreffe ſo ſei ſeit einigen Tagen die
Kohlenbelieferung beſſer ſo daß e Fabriken wieder in BVetrieb
genommen werden können Wenn der Preis genügend erhöht

und Kodten genügend ert werden ſer es mogttch mr einem
kleinen Gewinn zu

Jn der ordentlichen n der GewerkſchaftFriedrichtoda I und II in Hannove lte die Verwaltung
mit daß die Kohlenbelieferung etwas geworden ſei
werde die Arhbelten unter Tage ſofort wieder aufnehmen
dieſes Jahr ablaufe laſſe ſich natürlich nicht vorausſagen
jedoch eine genügende Preiserhöhung für Kallerzeugn
trete und Kohlen geliefert würden werde man einigen
haben Auf Anfrage te lte die Verwaltung mit daß von der be
willigten Zubuße noch 250 000 Mark ausſtänden die aber vor
lTufig nicht eingezogen zu werden brauchen Zum Ausbau der
Werkes ſeien vorausſichtlich noch rund 2 Mill Mark ötig die
ſich aber auf mehrere Jahre verteilen ließen

Keine Ermäßigung der Bleiſtiftpreſſe Der Verband
der Bleiſtiftfabriken Nürnberg erklärt J mit einer Preis
ermäßigung der Bleiſtifte und überhaupt ſeiner Fabrikate in
abſehbarer Zeit nicht zu rechnen ſei Bekannt i hat die
letzte allgemeine Preiserhöhung ſeiner Erzeugniſſe bereits
am 1 Juni 1918 ſtattgefunden Seither iſt die Induſtriemit dem Achtſtunden Arbeitstag bezw der 45 Stunden
Arbeitswoche belaſtet worden was allein ſchon eine Mehr
ausgabe von 20 v H für Löhne bedingt Die Kohlenpreiſe
ſind weiter in geradezu fabelhafter Weife geſtiegen ebenſo
r wichtige für die Fghritaſſon nötige Rohſtoffe weitere

erteuerung erfahren Aus allen Gründen iſt die Ermäßi
gung der Bleiſtiftpreiſe oder Verminderung der jetzt gelten
den Teuerungsaufſchläge nicht zu erwarten vielmehr könnten
noch weitere Erhöhungen durch den Zwang der Verhältniſſe
bedingt werden

Buckauer PorzellanManunfaktur Akt Geſ zu Magdeburg
Buckau Nach dem Geſchäftsbericht für 1918 erhöhte ſich der
Fabrikationsgewinn auf 133 782 87 858 Mark Na z
der Unkoſten ſowie nach Abſchreibungen von 15 238 30 Ma
und verſchiedenen Rücſſtellungen u a 64 733 0 Mark auf das
Wiederaufbau Konto wird ein Reiggewigan von 100600
7708 Mark ausgewieſen woraus die Ausſchüttung einer Divi
dende von s Pro 5 vorgeſehen iſt Das Ergebnis iſt
mit Rückſicht auf die Fabrikationsſchwierigkeiten unter denen das
Unternehmen im Berichtsjahre zu leiden hatte ein befriedi
gendes Die Leiſtungsfähigkeit der Betriebe konnte infolge Kohlen
mangels nicht ausgenust werden ebenſo fehlten auch häufig ge
übte Facharbeiter Die Arneburger Fabrik konnte noch nicht
weiter ausgebaut werden ſie ſoll wenn die Verhältniſſe es ge
ſtatten im laufenden Jahre vergrößert werden Die Ausſichten
hängen von der weiteren Geſtaltung der Verhältniſſe ab Der
vorliegende Auftragsbeſtand wird als gut bezeichnet

Kammgarnſpinnerei Stöher Co G in Leivzis Plagwit
Der Kammgarnſpinnerei Stöhr Co iſt auf ihren Antrag vom
ſächſiſchen Wirtſchaftsminiſterium in Gemäßheit der Bekannt
machung des Bundesrates vom 25 Februar 1915 Bilanzaufſchuß
für das Geſchäftsjahr 1918 bis nach Abſchluß des Friedensver
trages zwiſchen Deutſchland einerſeits und Frankreich und den
Vereinigten Staaten von Rordamerika andererſeits bewilligt
worden Die Herbeiführung dieſer Maßnahme iſt veranlaßt durch
die Unſicherheit der Bewertung der in ihren Einzelheiten be
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Wolkig mild ieilweiſe Regen

Verantwortlich für den volittſchen Teil Carl Helga s für den
örtlichen Teil für Provinziglnachtichten Gericht Handel Egen
Brink mann für Sport und Betefkaſten Heine
Mieſchager Feuilleton Unterhaltuggsdlatt Vermtſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Mitteldeutsche Privat Bank A G
ſein Petroleum keine Kerze mehr nötig

Die elektniſche Danerlampe Elektro brennt 70 Stunden

1 Lampe t2 Mk 3 Lampen 33 Mb
franko gegen Voreinſendung oder Nachnahme 50 Pfg mehr
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Uebersetzung

e eGeschäfts Uebernahme
Teile den werten Kunden und Bekannten mit dass ich

am 1 April die

Fleischerei en Herrn Tarlatt

übernehme und bitte mir das geschenkte Vertrauen zu

übertragen t 1967Curt Deube

Franz Unterricht Kovv
Frau ſellerys

Merseburgerstr 5 II links

ſo o m ten 902 905 692 Antlühngg ehe dent
Hepositonkasse Heitstrasss 133 fernt bis Gezohäfts

St bau wen
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BankRodert Roxenber J geschäit
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t Hyp zu
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beteiligen zu können
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A Buohſührung J Korrespondsowie ungediente frehwilſige Wir haben wöchentlich noch 500 Zeniner einer hellen Kinder fuden non anf Kontwönnlsche Privetechuien Kanatwannische h
h u Oheneutnanis und preiswerten wunderbaren Ware fret wozu wir einige rkahme in Privatſchule Wilhetin Baer Geiststr 4l helm Baer Geirestr 1

apts eu e zahlun ige Abnehmer aufnehmen Lieſer Daſ Nachhilieunterricht u Beauf C nOffiziershbedarf See don a a et e n e C Lewin Steinweg 45 C Uewin Sieinvee 88
e wer uſter an nqa natir rfes an d erbge r n n Mauer m p3 Magdeburg Chauffeurschuls r ren n h r e dun ne m nernt wapiere dern ergnl u invalid zeige amen jderai Unterriohtn m be Aen anthe nnn àKeinicke Andag e Se

Unſform möglichst mitdringen NMöovelfabrik h K 7 Sehreib Unterrioht
S an der Hau gelegen a Keufmännieche PrivatsehulesVaterlandsſiebende Deutsehe auf zu er Kiaugetr en r e

W 2 5 Wüheim Baer Geietstr 41bützows wilder Verwegener i Möbel Ausstellun en eeeeerrceeeeeee
J onaten ren T h e den Gesangs Unterrieht uuvernm ans Ge Besichtigung gern gestattet u S h res 4381 StenographieKolungen Berſid nen Mark 30 000 sah u Köehagteneht MMagdeburgerdtr S wunelm Bo4r Geistatr 48Hildesheim Rheinischer Hof Oresden Waisen ä tiger Kaufmann J Lewin Stetsven

hausstr 18 aumburg Saale Jägerplatz 26 n Moneore Teſ eeeeacceeceenneeeeeereJ e Dr arangs 0 6re e ransta t ſägewerk und Baugeſchäft mit Kaufmnöännische Privetechulen Tanz Unrert
Halle a Kkobert Franzstraße quier Kundſchaft und wener ſehr wen Baer odreikorps Lützow e tretera mit Knaben Vorschule dieem Umernehmen zwecks Er C Le win Steinvreg 48 St
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e r lavſer Reparatur ei Farchiuggee Kethh tn odrom eere Freſos Entautepr d Kruſe r Nur ein Traum HJe Faptelbinder De 160 Wintergarten e h ſrni Gorvern t e
e r e en Oirektion Georg Arndt T W Fe e CThalig Ch healer per ic 7 Täglich nachmittag d e Speisez immorJ Künſtlerverein auf dem Pflug Gr Reit u Sportfest die dübeie w r na

Vollbesetztes Orchester rn egebere e enVort it Lichtbild es z u e eiumeI von proſeſer De n d 7 Uhr ab Gr Kavalierball p ſ l In küchen esD E 5 Erstklass Restaurationsb trieb Bewirtschaftung F Hamacher II l à U Grosse Answah echt re

Der Expreſ ſlonismus n nin der bildenden Kun S zum Umpresse Möbelfabrik nKarten zu Mk 10 10 o5 bei 23 n renHeinrich Hethan Hofmuſikalienhanölung unö senr i a Ut Hart ha W ierie
an der KNbenökaſſe Deutſchnationale Volkspartei Halle wen ren mod onnenitte n äiebatg mer gen

Steinweg 4647 viedeSoſſtenonen i GBismarckabe ndh taie a S Aer Merkt 21
5 a früherOitilie Eccarius Sieder Sopran Gerlin am 1 Fpril abenös 7 Uhr in den Thaliaſälen Geiſtſtraße Die Geschäftsstelle J anch in
t Maria Scohneider Nlavier Köln Eintritt nur gegen Karten die Keumarktſtraße 3 in der Deutoch l I ſ bGustav Bodensiot Baron Atentum u en Ceocrallscnen Parne
h 9 e m ſtandHans Scheulen Cello Ofüldeim in Halle üntoſte51 Klavierdegieitung Kepellmeister Leo Schönbach Hene gung nt Hustuhrliches Progremm an den Anschlegsäulen Leipzigerstr 21 1 Treppe m nBimhnerfiugel Vertreter B Dön V Anmeldung Fernrut S e m menKarten zu M 10 4 10 3 10 10 165 in der z 5 u neues eder werden ällen dHof Mustkallenhandlung Helnrich Hothan S 97 922 öhr aehener lege e und z die

Auskünfte werden bereitwilligst erteilt v

9Tpalla ste Mntwoch 2 Horil s Vnr d er tinen t9 II Lustiger Abend veiführedes rühmlichat bekannten Voriragsmelsters Detn Senff Georgi bEinzige Wiederholung des im September bereits mit ge hot0 außerordentſichem Erfolg dargebotenen lustigen Manſielmſeten ſtandBerliner Schlagerprogramm in welgt Von Verlobug Hochzeit Ehestand and tDeber Senft Georgits letzten bendö in Berlin sechrieb 9 ch alſon die Vossische Zeltung Bei Marcell Solzer lacht gebenman aus vollem Halse das genügt bei Senfl Georgi St zt 9 nicht mehr da mußt du schreten alles wippi z euerged und wuppt in diesen Vorträgen Die Senſl Mischung meindeni bringt anes ins Wenken ni834/5 ErwKorien M 10 210 55 05 bei Heinrich Hoinan Jahre ta e e e e e i ä r 2ſteuerrieden

Hcgftpflichtrerſicherungsgeſellſchaft e5 der Hausbeſitzer zu Halle a S n Amgegend dauerlichi Freitag den 28 März 1019 abends 6 Uhr enGeneralVerſammlung wutd m Coburger Hoſbräu Kaulenberg zu welcher die Mit Jahre ſoglieder m der Bine um zahlreiches Erſcheinen hiermit ergebenſt à à Art im ein

eingeladen werden Abh Tagesordnung 1 Erſtartung des Jahresberichtes Rechnunqst legung Bericht der Reviſoren Entlaſtung des Vorſtandes und Ab a erzielnahme der Jahresrechnung 2 Wahl des Vorſtandes 3 Wahl Vorh der Reviſoren 4 Verſchiedenes A 425 J an die 9Der Vorstand Gebühreiführten

3 7 D 860 9 Lage deS Rechn u Dieſer V
staatlich approb Heilgehilfe und Masseur dörde ge

h Halle a S Röserstr 4 II bereitsFernsprecher 5039 Ecke Marienstrasse wir kein
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Beſonders gebraucht e mer a

t iell K 2 im JahrVize F eldwebel w en m W hehgen vgrmäß ausgelhrt durch ein
J e Machtwelter werbeſtelle R aſerne n oßpl atz f R Ludwig Srauſenſtraße z

zu Ausbildungszwecken mm eſowie Minenwerfer Pioniere nan h kommenm G Scharſſchüten Artille
h riſten Kavalleriſten
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Uebliche Bedingungen

Deutsche lemokraijecſe Partei Plewmnen rn

Sonnabend den 29 März abends 8 Uhr in den Thalia SälenGegen Einſendung der Mäilitärpapiere r S n An 5 Zoebiseh e evie Johrisrewels Iberſendt Bei g Oeffentliche Versammiung er linſtellung Fahrtvergütung 4 m leo Es ſpricht Herr Staatsanwalt Dr Elling Torgan unrmechermate J öettenMitglied der Liga für den Bsluerbund H Semodler vflicht o

an m n eo e 66 e rn I AndigHauptwerbeſtelle Berlin 50 Der Vö lker b und e 3 enAnsbacherſtraße 11 Zu dieſer Verſammlung ſind die r 2 Halle und Tngepmd freundlichſt bie t Sedt n

Arekt am Die Verſammlung beginnt pünktlich um 8 Uhr Eintritt 20 Pf Mi r im 2
a eneu r ert Rücktritt
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